
Ausschreibung
Hobby Horse Tag

„Goldener Storch“
2.Jahre Hobby Horsing Kids

TSV Neustadt a.Rbge.v.1862 e.V.

Samstag, 04.11.2023
Bunsenstraße 1
31535 Neustadt
Nennschluss:15.10.2023

Veranstalter: TSV Neustadt
Ansprechpartner: Jasmin Graupner

Handy: 01758090577

Und Angela Below
TSV_Büro Tel.: 05032/804990

Richter: Denise Högel, Kay Schumann
Nennschluss:15.10.2023, bitte das beigefügte

Nennungsformular für jeden Teilnehmer/-in einzeln ausfüllen.
Nachmeldungen sind NICHT möglich, da das Meldeaufkommen

organisatorisch begrenzt werden muss.

Nennungen bitte ausschließlich an:
Info@TSV-Neustadt.net



Veranstalltungsort: Sporthalle der Leine-Schule
Bunsenstr.1, 31535 Neustadt

Parkplätze vor Ort

Nenngebühr: 
15,00 Euro/ pauschal Preis pro Sportler/-in

Nachnennungen:
Nicht möglich

Nenngeld: Das Nenngeld muss vorab überwiesen werden. Es wird kein
Bargeld auf dem Postweg oder eine Bezahlung vor Ort angenommen.

Dem Nennungsformular ist eine Kopie/ ein Foto des
Überweisungsträgers beizufügen.

Bankverbindung:
TSV Neustadt, IBAN DE92250501802000789509

BIC: SPKHDE 2H XXX
>>>Mit Name der Teilnehmer/-innen und Stichwort Hobby Horse Tag 2023<<<

Startbereitschaft: 
Die Startbereitschaft muss  

min. 1 Stunde vor Start an der Meldestelle

vor Ort erklärt werden. 

Da wir es begrüßen, wenn alle Teilnehmer/-innen, Trainer/-innen, Eltern, Richter/-
innen und anderen Gäste zufrieden nach Hause gehen, werden wir unhöfiche

Umgangsformen sofort unterbinden. Sollte es nötig sein, auch mit Platzverweisen.
BERECHTIGT DIESE AUSZUSPRECHEN SIND ALLE RICHTER/-innen und ÜL

des TSV Neustadt.

Eine Anmeldung ohne Nachweis der Bezahlung kann nicht regestriert werden.
Und auch nicht nachträglich eingefügt werden.

Für Teilnehmer/-innen die nicht am Turniertag teilnehmen können gilt folgende
Regelung:

Mit ärztlichem Attest: Rückerstattung von 50 % des Startgeldes
Ohne ärztliches Attest: keine Rückerstattung möglich

Nach Nennung müssen Startgelder in voller Höhe gezahlt werden, eine Stornierung
ist nur bis zum Nennschluss möglich.

Bereits gezahlte Startgelder können nach einer Stornierung nach Nennschluss nicht
zurückerstattet werden.



Nennschluss ist der 15.10.2023!!
Der Veranstalter behält sich vor, bei steigender Corona- Inzidenz den Turniertermin

auf einen späteren Zeitpunkt im Jahr/ ins Folgejahr zu verschieben. Alle bereits
abgegebenen Nennungen behalten in diesem Fall ihre Gültigkeit.

Teilnehmerbedingungen:
je nach Disziplin gibt es Altersbegrenzungen nach Jahrgang,

 eine Teilnahme an Prüfungen mit Richterwertung
ist nur mit e.V. möglich. Bei der Geschicklichkeitsprüfung ohne

Bewertung darf sich auch ohne Vereinszugehörigkeit angemeldet werden.
Bei Kindern unter 18 Jahren (nur mit Einwilligung der Eltern) bitte

beigefügtes Nennformular ausfüllen.
Startzahlbegrenzung: Achtung! Bei zu vielen Nennungen behält sich

der Veranstalter vor, einen Stopp für Nennungen auszusprechen.
Mehrfachstarts in einer Prüfung sind nicht zugelassen. 

Es darf in jeder Prüfung ein anderes Pferd benutzt werden. Die
Startnummern werden dem Reiter zugeteilt, nicht dem Pferd.Wer in der

schweren Klasse startet, dem ist ein Start in der leichten nicht gestattet. Ein
Start in der Mittleren ist aber erlaubt. Es sollte immer nach

Leistungsniveau genannt werden, aus reiner Fairness und aus
Sicherheitsgründen.

Aussteller: Aussteller Rund um das Thema Hobby Horsing sind mit vorheriger 
Anmeldung sehr willkommen.
Anmeldung: Für Aussteller, die etwas für die Veranstaltung sponsern, ist der 
Stellplatz kostenlos. Aussteller ohne Sponsoring: Stellplatz 15,00 Euro. Stände 
müssen vom Aussteller selbst mitgebracht werden.
Verpflegung: Kuchen, Kaffee, belegte Brötchen und Getränke können vor Ort 
erworben werden. Eigene Verköstigung ist erlaubt.
Bei schlechtem Wetter: Die Veranstaltung findet in einer Sporthalle statt. Daher 
bitten wir um passende, saubere Hallenschuhe. Die Tribüne ist auch in 
Straßenschuhen zu erreichen. Der Innenbereich führt über die Umkleiden. Dort 
dürfen Schuhe geparkt werden. Für private Sachen die hier unbeaufsichtigt abgestellt 
werden übernehmen wir keine Haftung.
Toiletten, Waschräume und Umkleiden: Sind zahlreich für Damen und Herren 
vorhanden. Bitte hinterlassen sie diese, so wie sie sie gerne vorfinden würden. 
(Sauber und Ordentlich)
Das Hobby Horse: Die Zulässige Ausrüstung ist von der Prüfung abhängig. 
Nachzulesen in der Ausschreibung der jeweiligen Prüfung unter der Rubrik Zulässige 
Ausrüstung
Ausrüstung Sportler/-in: Turnschuhe und ordentliche Sportbekleidung. Chaps, 
Bandagen oder Gamaschen sind auf Grund der Unfallgefahr nicht erwünscht. Alle 
Sportler/-innen können beliebige, funktionelle und nicht aufreizende (z.B. keine 
Hotpans oder Bauchfrei) Sportkleidung tragen. Es ist zu bedenken, dass ein 



ordentliches Auftreten (z.B. Haare zusammengebunden, saubere Kleidung) mit in die 
Bewertung einfließt. 
Preise: Jede Prüfung werden Platz 1-3 platziert und mit entsprechenden 
Schleifen und Sachpreisen geehrt. Alle anderen erhalten 
Teilnehmerschleifen. Das Protokoll der Teilnehmer/-innen der Dressur- 
und Stilspringprüfung kann auf Nachfrage beim Richter abgeholt werden. 
In diesem Jahr gibt es zum erten Mal einen “Goldenen Storch“ 
(Wanderpokal) für den Sieger/ die Siegerin des Dreikampfs von Neustadt.
Eine besondere Leistung, denn es werden schwere Dressur, 60cm Stil und 
Geschicklichkeit geprüft. Die Siegerehrung hierzu findet am Ende der 
Veranstaltung statt. Die Siegerehrungen der einzelnen Prüfungen finden 
immer im Anschluss der jeweiligen Prüfung statt.

Abreiteplatz und Bespaßung für die Geschwister und Eltern: Der 
Abreiteplatz steht allen Sportlern während der ganzen Turnierzeit zur 
Verfügung. Hier stehen auch zwei Sprünge zum Üben bereit. Diese werden
bitte nur in der erlaubten, gekennzeichneten Richtung angeritten um 
Unfälle zu vermeiden (Eltern achten auf Ihre Kinder). Außerdem wird es 
einen Geschicklichkeits-Parkour geben, hier darf sich jeder der mag 
ausprobieren. Egal ob mit oder ohne Hobby Horse. Ohne 
Altersbegrenzung und ohne Wetung, kann hier nach Anmeldung zu dieser 
Prüfung eine Schleife mit nach Hause genommen werden.(siehe 
Geschicklichkeit ohne Wertung)
Startnummern: Die Startnummern werden bei vollständiger, 
erfolgreicher Nennung an der Meldestelle überreicht. Und müssen gut 
sichtbar angebracht werden. Sie gelten für den Sportler, nicht für das 
Hobby Horse. Ein Start ohne Startnummer ist nicht zugelassen und kann 
nicht gewertet werden. Die Nummer darf am Pferd oder der/dem Reiter/-in
während der Prüfung angebracht werden.
Haftungsausschluss:
Der Veranstalter übernimmt keine Haftung für Wertgegenstände und 
Garderobe. Jeder ist für die Aufsicht seiner persönlichen Gegenstände 
selbst verantwortlich. Der Besuch und die Teilnahme am Hobby Horse Tag
erfolgt auf eigene Gefahr. Der Veranstalter übernimmt keine Haftung für 
Schäden, die an Besuchern, Teilnehmern und durch Teilnehmer an Dritten 
entstehen. Eltern haften für ihre Kinder und Hunde. Hunde sind auf dem 
Gelände stets an der Leine zu führen.
Datenschutz: Daten von Nennungsformularen werden nur zur internen 
Turnierabwicklung benötigt. Die Daten werden ausschließlich von dem 



Veranstalter, seinen Mitarbeitern und freiwilligen Helfern eingesehen und 
die Namen aller Teilnehmer/-innen in den Starterlisten gespeichert. Mit 
Abgabe des Nennungsformulars erklären sich die Teilnehmer/-innen und 
deren Erziehungsberechtigten einverstanden, dass die Vornamen der 
Kinder auf den Starterlisten ausgedruckt und für alle Teilnehmer/-innen 
sichtbar aufgehängt werden, um einen reibungslosen Ablauf auf dem 
Turnier zu ermöglichen. Es werden keine personenbezogenen Daten an 
externe Stellen weitergegeben.
Fotos und Videos: Auf dem Hobby Horse Tag werden u.a. Fotos und 
Videos von der Veranstaltung und den verschiedenen Prüfungen gemacht. 
In der Meldestelle kann bei der Startanmeldung angegeben werden, ob 
Fotos/Videos vom eigenen Kind ggf. auf unserer Homepage des TSV 
Neustadt zu sehen sein dürfen oder ob dieses nicht gewünscht ist. 
Zustimmungen können im Nachhinein jederzeit rückgängig gemacht 
werden, ggf. werden bei nachträglicher Ablehnung die Gesichter 
unkenntlich gemacht. Jede Familie darf vom eigenen Kind 
selbstverständlich Bilder oder Videos machen, dieses gilt als Privatsache 
und fällt nicht unter den Datenschutz des Veranstalters.   
Pünktlichkeit: Jede/-r Teilnehmer/-in hat dafür Sorge zu tragen, dass 
er/sie zur rechten Zeit am Prüfungsplatz eintrifft. Verspätet er sich, wird 
der Start an der Startliste hinten angehängt. Erscheint der/ die Starter/-in 
auch nach zweitem Aufruf nicht, wird dieser Teilnehmer/-in für die 
Prüfung disqualifiziert.
Prüfungsgelände: Die Prüfungen für Dressur, Western und Mächtigkeit 
finden auf einem Viereck der Größe 7x 14 statt. Der Spring-Parcour auf 
einer Fläche von 10x 20. Der Untergrund ein normaler Hallenboden, der 
auch dementsprechend mit Hallenschuhen betreten werden sollte. Auch für
Besucher und Eltern bitten wir hierfür dicke Socken oder 
Hallenturnschuhe mitzubringen. Oder nur den Bereich der Zuschauer- 
Tribühne zu betreten.

Anreise: Mit dem Auto von der B6 kommend Abfahrt Neustadt a.Rbg./ 
Otternhagen (bei Mc D.), rechtsabbiegen Richtung Zentrum, vorbei am 
Schloss Landestrost, an der Kreuzung links in die Lindenstraße, von dort 
geht die Bunsenstraße rechts ab. 
Mit Bus und Bahn vom Hauptbahnhof Hannover mit RE Bremerhaven-
Lehe oder S2 Nienburg (Weser) Ausstieg Neustadt am Rübenberge 
Bahnhof.Weiter mit Bus (Linie 802/Bunsenstraße/ Busbahnhof) oder zu 
Fuß (30 Min.).



Parkmöglichkeiten: Parkplätze befinden sich direkt neben dem 
Busbahnhof der Turnhalle/ Leine-Schule  und auch in derselben Straße. 
Weitere Parkmöglichkeiten sind in der Lindenstraße.
Medizinische Versorgung: Während des Turniers stellt der Veranstalter 
eine ausreichende Anzahl an Ersthelfern zur Verfügung, Das Krankenhaus 
Neustadt am Rbg. ist bei Bedarf Fußläufig innerhalb weniger Minuten zu 
erreichen. Wer medizinischer Hilfe bedarf, sollte sich umgehend an die 
Turnierleitung wenden.
Hygienemaßnahmen
Der Veranstalter setzt alle zum Zeitpunkt des Hobby Horse Tages 
geltenden Bestimmungen zur Vermeidung der Ausbreitung des 
Corona-Virus um. Den Anweisungen und Aufforderungen ist 
unbedingt Folge zu leisten.
 

Dressurprüfungen

Allgemeines zu den Dressurprüfungen
Aus Gründen der Fairness ist es nicht gestattet gleichzeitig in der leichten und in der 
schweren Dressurprüfung zu starten. Wenn in zwei Prüfungen gestartet werden soll, 
dann nur in der Kombination leicht+ mittelschwere Prüfung oder mittelschwere+ 
schwere Prüfung möglich. Bei Unsicherheiten in der Ausführung empfehlen wir den 
Teilnehmern die jeweils leichtere Prüfung zu wählen. Teilnehmer/-innen, die bisher 
noch nie in einer Dressurprüfung gestartet sind sollten sich generell für die jeweils 
leichteren Prüfungen einschreiben.
Zulässige Ausrüstung:
Zaumzeuge aus beliebigem Material (Leder, Kunststoff, Biothane, Moosgummi, 
Gurtband, o.ä.) mit geschlossenen Zügeln mit oder ohne Gebiss aus beliebigem 
Material. Die Trense besteht mindestens aus einem Genickstück, Backenstücken und 
Zügeln. Ein Nasenriemen, Kehlriemen, Sperrriemen, Stirnband oder ein 
Mexikanisches Reithalfter sind optional möglich aber nicht vorgeschrieben. 
Gebisslose Trensen, sowie Knotenhalfter sind auch zugelassen ( Sidepull, Glücksrad, 
o.ä.) sofern sie mit Zügeln ausgestattet und keine Anzüge mit starker Hebelwirkung 
haben.
Weitere zugelassene Ausrüstung:
Fliegenohren, Schweif am Stockende, längerer Stock/ Stecken
Nicht zugelassene Ausrüstung:
Vorderzeug, Martingal, Kandarengebisse aller Art, Gerten, Sporen, alle Harten 
Hilfszügel (z.B.Ausbinder), Gebisslose Trensen mit starker Hebelwirkung (z.B. 
mechanisches Hackamore mit seitlichen Anzügen)



Gültige Reitbahnbeschriftung für alle Dressurprüfungen:

Leichte Dressur
Die Prüfung der leichten Klasse ist eine Gruppenaufgabe, die auf dem 
Hufschlag (ganze Bahn) geritten wird. Schnellere Reiter dürfen mit ausreichend 
Abstand innen überholen, wenn in der Gruppe geritten wird. Handwechsel 
(Richtungswechsel) erfolgt über eine Kehrtvolte auf Ansage des/der Richters/ 
Richterin.
Bei einem großen Teilnehmerfeld werden mehrere Gruppen mit je max.6 
Teilnehmer/-innen gebildet. Die besten Drei jeder Gruppe kommen dann in den 
Finallauf für die Platzierung. Durchschnittliche Prüfungsdauer: ca. 5-10 Minuten. 
Die Prüfung wird angesagt.
Anforderungen:
Leichte Klasse: Die leichte Klasse beinhaltet angelehnt an die klassische Reiterei 
der Klasse E folgende Lektionen:
Der/ Die Sportler/-in beherrscht die drei Grundgangarten (Schritt/ Mittelschritt, 
“Arbeits-”Trab, Rechts- und Linksgalopp im “Arbeitstempo”), sowie Halten und 
Rückwärtsrichten. Ebenfalls können bereits kurze Trab oder Galoppverstärkungen 
gefordert werden, sowie Übergange zwischen den Gangarten und einen einfachen 
Galoppwechsel über Trab oder Schritt bei Richtungswechsel. Die gängigen 
Hufschlagfiguren wie das Reiten von Zirkel und Volte, richtungsändernde 
Bahnfiguren und Wendungen können vom Hobby Horse Reiter/-in sicher ausgeführt 
werden.

Schwere Dressur- Kür/ Dreikampf um den Goldenen Storch
Die Prüfung der schweren Klasse ist eine Kür-Aufgabe. 
Pflichtinhalte sind: Arbeitsschritt, Starker Schritt, Schulterherein, 
Arbeitstrab, Passage, Piaffe, 2 facher Galoppwechsel a 2 Galoppsprünge, 
Außengalopp, Starker Galopp, Versammelter Galopp, Zirkel, Volte und 
durch die Ganze Bahn Wechsel, weitere Elemente dürfen frei 
dazugenommen werden. Durchschnittliche Prüfungsdauer: ca. 3 Minuten



Was der/die Richter/-in sehen möchte:
Gestreckte Füße, Spannung: Im Körper aufrecht laufen, 
Lächeln (über die ganze Zeit, Ausstrahlung), Saubere 
Gangart, Saubere Ausführung der Bahnfiguren, 
gleichmäßiger Takt (Bewegungsfluss, Leichtfüßigkeit, 
richtiger Handgalopp), Hobby Horse Bewertung (Korrekte 
Ausrüstung, ordentliches Auftreten, Kopfhaltung)

Westernprüfungen
Allgemeines zu den Westernprüfungen

Zugelassene Ausrüstung: 
Zaumzeuge aus beliebigem Material (Leder, Kunststoff, Biothane, 
Moosgummi, Gurtband, o.ä.) mit geschlossenen Zügeln mit oder 
ohne Gebiss aus beliebigem Material. Die Trense besteht 
mindestens aus einem Genickstück, Backenstücken und Zügeln. 
Ein Nasenriemen, Kehlriemen, Sperrriemen, Stirnband oder ein 
Mexikanisches Reithalfter sind optional möglich aber nicht 
vorgeschrieben. Gebisslose Trensen, sowie Knotenhalfter sind 
auch zugelassen ( Sidepull, Glücksrad, o.ä.) sofern sie mit Zügeln 
ausgestattet und keine Anzüge mit starker Hebelwirkung haben. 
Westernhut vorgeschrieben (auch aus Karnevalsbedarf möglich), 
Weitere zugelassene Ausrüstung: Fliegenohren, Schweif am 
Stockende, längerer Stock/ Stecken, Chinks (Kurze 
Oberschenkelchaps mit Fransen), Vorderzeug ohne Martingal, 
Fellstulpen sind zugelassen, sofern der/ die Teilnehmer/-in nicht 
darauf ausrutschen und stürzen kann
Nicht zugelassene Ausrüstung: Vorderzeug, Martingal, 
Kandarengebisse aller Art, Gerten, Sporen, alle Harten Hilfszügel 
(z.B.Ausbinder), Gebisslose Trensen mit starker Hebelwirkung 
(z.B. mechanisches Hackamore mit seitlichen Anzügen)



Pleasure für Anfänger
Gesucht wird der Hobby Horse Reiter/-in mit der besten Gangqualität. Dazu wird das
Hobby Horse in den drei Grundgangarten vorgestellt. Es sollte taktrein, losgelassen,
leichtfüßig  und  ausbalanciert  bewegt  werden.  Das  Tempo  ist  langsam,  ruhig  und
gleichmäßig.
Die Gangarten werden vom Richter/-in angesagt. 
Walk = langsamer Schritt
Jog = langsamer Trab
Loop = langsamer Galopp
Die Hobby Horse Western Pleasure ist eine Gruppenaufgabe, die auf dem Hufschlag
(ganze Bahn) geritten wird. Schnellere Reiter dürfen mit ausreichend Abstand innen
überholen,  wenn  in  der  Gruppe  geritten  wird.  Handwechsel  (Richtungswechsel)
erfolgt über eine Kehrtvolte auf Ansage des/der Richters/ Richterin.
Bei  einem  großen  Teilnehmerfeld  werden  mehrere  Gruppen  mit  je  max.6
Teilnehmer/-innen  gebildet.  Die  besten  Zwei  jeder  Gruppe  kommen  dann  in  den
Finallauf für die Platzierung.
Was der/ die Richter/-in sehen möchte:
Taktmäßiges Laufen in allen Gangarten, korrekte Ausführung der Grundgangarten,
richtige Zügel-, Bein-und HobbyHorse-Haltung.
Für  jede  Gangart  werden  Punkte  vergeben.  Sollten  Fehler  (=Penalties)  aufteten,
werden  diese  gemäß  Penalty-Tabelle  ermittelt  und  vergeben.  Die  Ergebnisse
ergeben folglich die Rangfolge der Platzierung. Das höchste Endergebnis gewinnt.
Durchschnittliche Prüfungsdauer: ca. 5-10 Minuten. Die Prüfung wird angesagt. 

Geschicklichkeit
Hier geht es um Punkte. Es gilt so viele Aufgaben wie möglich,
Fehlerfrei  zu  lösen.  Darunter:  Sprünge,  Balance-Übungen,
Balltransport,  Werfen und viele weitere Herausforderungen.  Die
Aufgaben  werden  bei  der  Parcoure-Begehung  einzeln  erklärt.
Jede/-r  Teilnehmer/-in  hat  dafür  2  Minuten  Zeit.  Dabei  gibt  es
Schwere Aufgaben mit 10 Punkten, Mittlere mit 5 und einfache
mit  1  Punktewert.  Die  Aufgaben  werden  Farblich  Markiert,  je
nach Schwierigkeitsgrad. 
Was der/die Richter sehen möchten:
Spaß an Geschwindigkeit,  Geschick und Taktik.  Wer  allerdings
eine Aufgabe nicht ganz erfüllt kann für diese auch keine Punkte
erhalten. Gewonnen hat, wer die meisten Punkte sammeln konnte.
Bei  Punkte  Gleichstand  entscheidet  eine  Zeitaufgabe  über  den
Sieg. 



Die Geschicklichkeitsprüfung ist Teil des Dreikampfs, kann aber
auch ohne Wertung und dann auch ohne Altersbegrenzung geritten
werden.

Der DREI-Kampf um den “Goldenen Storch“
Der Dreikampf besteht aus den Prüfungen:
Dressur Schwer
Stilspringen 60 cm
Geschicklichkeit
Hier werden bei allen Teilnehmer/-innen die Werte addiert und durch 3
geteilt.  Der/Die  Teilnehmer/-in  mit  dem  höchsten  Wert  erhält  den
“Goldenen Storch“ von Neustadt, dies ist ein Wanderpokal.
Wer nicht zum 3 Kampf separat nennt kann hier leider nicht in die
Wertung mit aufgenommen werden.

Jump & Fun
In dieser Prüfung geht es um den Spaß als Team.
Dabei gibt es 3 Kategorien zur Anmeldung.

1. Hobby Horsing + Bobby Car (Kids + Kids bis JG 2017)
2. Hobby Horsing + Cityroller (Kids + Kids bis JG 2007)
3. Hobby Horsing +Cityroller(Kids+Erw. ab JG2008 u.älter)

Erwachsenen Kür ab JG 2005 u.älter
Zeig uns was du kannst. Dressur, Springen 40cm und/ oder
Western. Jede/-r Teilnehmer/-in erhält eine Medaille, einen
Wertungsbogen und hoffentlich, ganz viel Applaus.



Parcour Stilspringen:
20cm,40cm

Parcour Zeitspringen:
20cm, 40cm

Für alle Springprüfungen gilt, Sprünge werden immer von der Seite 
gesprungen, auf der die Zahl an der rechten Seite steht. Es wird eine 
Parcoursbesichtigung geben, die Hindernisse dürfen dabei NICHT zur 
Probe gesprungen werden! 



Parcour Stilspringen:
Dreikampf/ 60cm

wird erst vor Ort bekannt gegeben. Begehung vor Prüfungsbeginn.
Probesprünge sind nicht gestattet und führen zur Disqualifikation.

Geschicklichkeits-Parcour:

Wird erst vor Ort bekannt gegeben, Begehung vor 
Prüfungsbeginn. Aufprobieren ist nicht gestattet und führt 
zur Disqualifikation.

Für alle Springprüfungen gilt, Sprünge werden immer von der Seite 
gesprungen, auf der die Zahl an der rechten Seite steht. Es wird eine 
Parcoursbesichtigung geben, die Hindernisse dürfen dabei NICHT zur 
Probe gesprungen werden! 



Nennungsformular
Für den Hobby Horsing Tag am 04.11.2023
Bitte für jede/-n Teilnehmer/-in ein eigenes Nennungsformular ausdrucken 
und ausfüllen. Für die Teilnahme berechnen wir 15,00 Euro pro 
Teilnehmer. 
Eine Nennung nach Nennschluss (15.10.2023) erlauben wir  auf Grund des
Mehraufwandes NICHT. Bitte auf das angegebene Konto des TSV 
Neustadt überweisen.
Pro Teilnehmer sind 3 Nennungen möglich. Der 3 Kampf gilt hierbei 
als eine Prüfung. 
Vorname

Nachname

Jahrgang

Adresse,PLZ,Ort

Verein, Club, E-
Mail

 Prüfungen Pferdenamen



Der/Die Teilnehmer/-in :_______________________möchte an 
folgenden Prüfungen teilnehmen (Bitte ankreuzen).
Western:
Pleasure für Anfänger, 
ohne Altersbegrenzung

Dressur:
Leichte Klasse, 
ohne Altersbegrenzung

Schwere Klasse, 
ab JG 2013 u.älter

Stilspringen:
Bis 20 cm, bis JG 2011 u.jünger

Bis 40 cm, ohne Altersbegrenzung

Bis 60 cm, ab JG 2013 u. älter

Zeitspringen:
Bis 20 cm, bis JG 2011 u.jünger

Bis 40 cm ohne Altersbegrenzung

Drei-Kampf um den “Goldenen Storch“
Ab JG 2012 u.älter

Jump & Fun
Hobby Horsing + Bobby Car
(Kids + Kids bis JG 2017 u.jünger)

Hobby Horsing + Cityroller
(Kids + Kids bis JG 2007 u.jünger)

Hobby Horsing + Cityroller
(Kids + Erw. ab JG 2008 u.älter)

Erwachsenen- Kür ab JG 2005 u.älter

Doppelte Nennungen sind NICHT gestattet.


